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4.1.6  Handlungsfeld: Wohnumfeld und Freiflächen 
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Projektnummer: 6.01 
 
Projekttitel: Umfeldverbesserung Lüdersring 1-39 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Kinder (und Eltern) 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Die wesentlichen Projektziele sind die Verbesserung des 
Freiraumangebotes für Kinder sowie die Erhöhung der Sicherheit 
im Wohnumfeld durch die Verlagerung und Neugestaltung von 
Kinderspielplätzen in die Innenhöfe, Einzäunung der 
Grundstücke, Neuanlage von Pflanzbeeten etc.. 

 
Projektstart: Im Jahr 1999 realisiert  

(vor Aufnahme der Tätigkeit des Quartiersmanagements) 
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Projektnummer: 6.02 
 
Projekttitel: Flüsseviertel Mitte – Bolzplatz, Spielplatz, Treffpunkt am 

Ententeich 
 
Projektträger: Bezirksamt Altona 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Kinder und Jugendliche 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Ziele des Projekts sind die Verbesserung des Freiraumangebotes 
für Kinder und Jugendliche in Verbindung mit der Schaffung von 
Schwerpunktbereichen für unterschiedliche Altersgruppen und 
die Förderung der direkten Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen durch: 
 
• Modernisierung des vorhandenen Bolzplatzes 
• Neuanlage eines Spielbereiches mit Skatanlage 
• Planung und Bau eines Unterstandes mit Beteiligung von 

Jugendlichen 
 
Projektstart: Im Jahr 1999 realisiert 

(vor Aufnahme der Tätigkeit des Quartiersmanagements) 
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Projektnummer: 6.03 
 
Projekttitel: Spielplätze an der Wegeverbindung „Flüsseweg“  
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Kinder, Jugendliche und Erwachsene (Eltern) 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Die wesentlichen Ziele des Projektes sind die Verbesserung des 
Freiraumangebotes für Kinder und Jugendliche in Verbindung mit 
der Schaffung von Schwerpunktbereichen für unterschiedliche 
Altersgruppen sowie die Förderung einer direkten Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen.  
Durch eine entsprechende Gestaltung und Ausstattung sollen 
Treffpunkte im Wohnumfeld geschaffen werden, die eine 
Kommunikation ermöglichen und sich förderlich auf das 
nachbarschaftliche Zusammenleben auswirken. 
 
Insgesamt wurden entlang des „Flüsseweges“ fünf Spielplätze 
sowie ein Bolzplatz/Streetballplatz für unterschiedliche 
Altersgruppen neu gebaut bzw. modernisiert: 
 
Spielplatz 1  (zwischen Neißestraße und Warthestraße) 

Vorrangig für ältere Kinder bis etwa 14 Jahren 
Spielplatz 2  (zwischen Warthestraße und Netzestrasse) 

Treffpunkt für alle Altersgruppen 
Spielplatz 3  (zwischen Netzestrasse und Ohlestraße) 

Vorrangig für Schul- und Vorschulkinder 
Spielplatz 4  (zwischen Ohlestraße und Weistritzstraße) 

Kleinkinderspielplatz (zweiteilig: nördlich u. südlich vom 
Flüsseweg) 

Spielplatz 5  (zwischen Weistritzstraße und Franzosenkoppel) 
Vorrangig für Schul- und Vorschulkinder 

Bolplatz/Streetballplatz (zwischen Weistritzstraße und 
Jevenstedter Str.) Vorrangig für Jugendliche 

 
Projektstart: Endgültige Fertigstellung im Jahr 2001 
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Projektnummer: 6.04 
 
Projekttitel: Schule Langbargheide – (Teil-)Umgestaltung des Schulhofes  
 
Projektträger: Schule Langbargheide 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Kinder, Jugendliche 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Das Angebot für Sport und Bewegung auf dem Schulgelände soll 
durch eine Umgestaltung von Teilbereichen des Schulhofes – die 
Neuanlage eines Beachvolleyballfeldes und einer Kletterwand - 
erweitert werden. 
Ein weiteres Ziel ist die Förderung der Mitwirkungsbereitschaft 
und die aktive Beteiligung von Schüler/innen an der Planung und 
Durchführung. So werden z.B. ein Teil der notwendigen 
Bauarbeiten unter Anleitung von Schüler/innen ausgeführt.  
Kooperationspartner bei der Planung und Ausführung ist das 
Bezirksamt Altona (BA6). 
Dieses Projekt ist ein Baustein der schulischen Arbeit im Bereich 
Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen (zur 
Unterstützung der Gesundheit, als Ausgleich und Entspannung zu 
den Unterrichtszeiten und als Beitrag zur Gewaltprävention). 

 
Projektstart: Fertigstellung im Frühjahr 2001 
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Projektnummer: 6.05 
 
Projekttitel: Umfeldgestaltung – Haus der Jugend Böverstland 
 
Projektträger: Bezirksamt Altona 
 
STEP-Zielgebiet: Stadtteil Lurup (Flüsseviertel) 
 
Zielgruppe(n): Kinder und Jugendliche 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Herstellung eines Bolzplatzes und einer Skaterbahn mit 
ergänzenden Elementen. Die Realisierung der Maßnahme ist eine 
Fortsetzung des Integrationsprozesses von Kindern und 
Jugendlichen, der - ausgehend vom Haus der Jugend - im Stadtteil 
unterstützt wird. Deshalb ist die Mitwirkung der Kinder und 
Jugendlichen an der Ideenentwicklung, der konkreten Planung 
und der Realisierung ein wesentlicher Bestandteil des Projektes. 
Das Haus der Jugend ist durch die Aufwertung der Außenanlagen 
mit einer Mini-Halfpipe zu einem Anziehungspunkt für 
Jugendliche und „ältere“ Kinder aus dem weiteren Umfeld 
geworden (z.B. aus Siedlung Lüdersring). Dies überfordert die 
Kapazitäten der Jugendeinrichtung. Mit den vorgesehenen 
Ergänzungen im Außenbereich soll eine Entlastung herbeigeführt 
und gleichzeitig der Bedarf der Jugendlichen nach solchen 
Einrichtungen gedeckt werden. 
Das Vorhaben greift die, im Rahmen des Luruper Forums (AG 
Jugend) und der Stadtteilkonferenz entwickelten Ideen auf und 
verbindet diese mit der Initiative „Spielraum Stadt“ der 
Umweltbehörde. 

 
Projektstart: I.  Bauabschnitt:  Wurde im Jahr 2001 fertiggestellt 

II. Bauabschnitt:  In Bau (Fertigstellung 2002) 
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Projektnummer: 6.06 
 
Projekttitel: Bolzplatz / Treffpunkt Lüdersring 30-42 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Jugendliche und Kinder aus der Siedlung Lüdersring 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Wesentliches Ziel ist die Verbesserung des Sport-
/Freiraumangebotes für  Kinder und Jugendliche aus der Siedlung 
Lüdersring. Das Projekt ist ein Baustein der Strategie zur 
Schaffung von Schwerpunktbereichen für unterschiedliche 
Altersgruppen im Bereich Lüdersring. 
 
Der vorhandene Bolz-/Streetballplatz und die angrenzenden 
Spielflächen sollen so umgestaltet und ergänzt werden, dass Sport 
(z.B. Basketball, Fußball) und Spiel ohne Nutzungskonflikte 
gleichzeitig stattfinden kann. Weiterhin soll für die Jugendlichen 
am Rande des Spielfeldes ein witterungs-geschützter Treffpunkt 
(Unterstand) geschaffen werden. Dieser soll unter Anleitung 
gemeinsam mit Jugendlichen gebaut werden. 
Im angrenzenden Spielplatzbereich sollen zudem weitere 
Sitzmöglichkeiten geschaffen werden, um auch den Bedürfnissen 
von Erwachsenen (Eltern) Rechnung zu tragen. 
Um eine Beeinträchtigung der angrenzenden Wohnnutzung zu 
minimieren, sollen lärmdämmende Baustoffe verwendet und eine 
„Lärmschutzwand“ gebaut werden. 

 
Projektstart: Das Projekt ist seit 1999 in der Diskussion.  

In mehreren Beteiligungsveranstaltungen, Diskussionsrunden etc. 
konnte die Planung im Jahr 2001 konkretisiert und mit allen 
Beteiligten abgestimmt werden. 
Baubeginn:  Anfang 2002 
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Projektnummer: 6.07 
 
Projekttitel: Spiel- und Sportfläche Sudestrasse 15-17 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Kinder, Jugendliche und Erwachsene (Eltern)  
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Wesentliches Ziel ist die Verbesserung des Freiraumangebotes für 
Kinder und Jugendliche im südlichen Flüsseviertel. Darüber 
hinaus sollen durch eine intensive Beteiligung der Kinder, 
Jugendlichen und der (erwachsenen) Nachbarn Eigenaktivität und 
Nachbarschaften gefördert werden. 
 
Der vorhandene Spielplatz, der mangels Ausstattung kaum 
genutzt wird, soll so umgestaltet werden, das attraktive 
Ballspielflächen für Kinder und Jugendliche entstehen (z.B. 
Fußball, Basketball, Tischtennis). Als Treffpunkt soll u.a. ein vor 
Witterung schützender Unterstand gebaut werden.  
Aus Sicherheitsgründen und zur besseren Nutzbarkeit sollen die 
Flächen in den Wintermonaten beleuchtet werden. 

 
Projektstart: Das Projekt ist seit 2000 in Planung.  

Baubeginn:  September 2001 
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Projektnummer: 6.08 
 
Projekttitel: Kinderspielplatz Trebelstraße/Peenestraße 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Kinder (insbesondere in der Altersgruppe zwischen 6 und 12 

Jahren) 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Wesentliches Ziel ist die Verbesserung des Spiel-
/Freiraumangebotes für  Kinder aus der Nachbarschaft. Durch ein 
intensives, kindgerechtes Beteiligungsverfahren sollen gemeinsam 
Lösungen entwickelt werden, die den Bedürfnissen der 
Nutzer/innen gerecht werden und deren Identifikation mit dem 
Platz erhöhen. Darüber hinaus sollen auch die 
Aufenthaltsmöglichkeiten für Eltern verbessert werden. 
Das Projekt ist Baustein der Strategie zur Schaffung von 
Schwerpunktbereichen für unterschiedliche Altersgruppen im 
Bereich Flüsseviertel. 
 
Die beiden bestehenden, nebeneinander liegenden Spielplätze 
sollen in alter Größe wieder hergestellt, die Ausstattung mit 
Spielgeräten ergänzt und zusätzliche Möglichkeiten für kreatives 
Spielen geschaffen werden. 
Darüber hinaus sollen Sitzmöglichkeiten – auch für Eltern - 
geschaffen werden. 

 
Projektstart: Im Jahr 2001 wurde ein mehrmonatiges, intensives Beteiligungs- 

und Planungsverfahren („planning for real“) mit Kindern unter 
Einbeziehung von Eltern und Nachbarn durchgeführt. 
 
Baubeginn:  Ende 2001 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Quartiersentwicklungskonzept Lurup                                          Maßnahmen und Projekte 

STEG Hamburg mbH                                                                                                      138 

Projektnummer: 6.09 
 
Projekttitel: Umfeldgestaltung Jugendtreff Spreestraße 22 
 
Projektträger: RING II e.V. / SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp und Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Jugendliche (insbesondere Nutzer/innen des Jugendtreffs) 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Zielsetzungen dieser Maßnahmen sind die Schaffung von 
Aufenthaltsmöglichkeiten im Außenbereich des Jugendtreffs als 
auch die Förderung der „Nachbarschaft zwischen Jugendtreff und 
Bewohner/innen“.  
Mit der Gestaltung des Außenbereichs kann nach Fertigstellung 
der Umbauarbeiten im Gebäude begonnen werden. 
Um die übrigen Freiflächen im Quartier zu entlasten sollen die 
Außenflächen so gestaltet werden, dass zum Beispiel Gartenfeste, 
Grillabende und in begrenztem Umfang auch Sport und Spiel 
möglich sind. 
Um die Bewohner/innen der direkt angrenzenden Wohngebäude 
vor Lärm zu schützen, soll die Fläche in diesem Bereich mit einer 
Lärmschutzwand abgegrenzt werden. 

 
Projektstart: Die Ideen wurden bereits im Jahr 1999 unter Beteiligung des 

Trägers, der örtlichen Mieterinitiative und der Jugendlichen 
entwickelt. Da sich der Ausbau der Kellerräume (II. BA Ausbau 
Jugendtreff) verzögert, kann die Maßnahme voraussichtlich erst im 
Jahr 2003 realisiert werden. 
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Projektnummer: 6.10 
 
Projekttitel: Vorplatz Jugendtreff Langbargheide  
 
Projektträger: RING II e.V. / Bezirksamt Altona 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Jugendliche (Nutzer/innen des Jugendtreffs) 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Die wesentlichen Projektziele sind: Schaffung eines attraktiven 
Treffpunktes für Jugendliche, Verbesserung der 
Aufenthaltsmöglichkeiten für Jugendliche im Freien, Entlastung 
des EKZ-Lüdersring als Treffpunkt von Jugendlichen sowie 
Erhöhung der Identifikation der Jugendlichen mit „ihrem“ 
Jugendtreff. 
 
Durch eine entsprechende Umgestaltung des Vorplatzes soll ein 
attraktiver Outdoor-Treffpunkt geschaffen werden, der auch 
außerhalb der Öffnungszeiten des Jugendtreffs genutzt werden 
kann. 
Ferner soll durch eine offene Gestaltung der bisherige Eindruck 
einer Abschottung des Jugendtreffs zur Nachbarschaft aufgehoben 
werden. 
Geplant sind u.a. die Modernisierung und bauliche Abgrenzung 
des vorhandenen Basketballplatzes, der Bau eines Grillplatzes, die 
Entfernung des Zaunes zur Straße und der Bau einer Hütte mit 
Sitzmöglichkeiten. 
Insbesondere der Bau der Hütte (Unterstand) soll gemeinsam mit 
den Jugendlichen gebaut werden. 

 
Projektstart: Im November 1998 wurde eine erste Projektskizze entwickelt. 

Aufgrund einer mehrmonatigen Schließung des Jugendtreffs 
wurden diese Ideen erst Ende 1999 wieder aufgegriffen und in den 
folgenden Monaten konkretisiert und abgestimmt. 
 
Fertigstellung im Jahr 2000 
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Projektnummer: 6.11 
 
Projekttitel: Schulhofgestaltung – Schule am Altonaer Volkspark 
 
Projektträger: Schule am Altonaer Volkspark (Vorhornweg 2) / BSJB 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp (und Stadtteil Lurup) 
 
Zielgruppe(n): Schüler/innen 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Projektziele sind die Bewegungsförderung durch eine 
Verbesserung des Sportangebotes auf dem Schulgelände. Die 
direkte Beteiligung von Kindern und Jugendlichen an der Planung 
und Realisierung sowie die Förderung der schulischen 
Gemeinschaft durch eine gemeinsame Planung und Gestaltung 
von Schüler/innen und Lehrkräften. 
Ein wichtiger Teil des pädagogischen Konzeptes der 
Ganztagsschule am Altonaer Volkspark ist die „Mittagsfreizeit“. 
Hier fehlen der Schule insbesondere für ältere Schüler/innen noch 
sportliche Betätigungsmöglichkeiten. 
 
Neben dem Schulverein unterstützt das Bezirksamt Altona die 
Schule bei der Realisierung des Projektes. 
Die Schüler/innen und Lehrkräfte werden sich auch aktiv an der 
Realisierung des Projektes beteiligen (Muskelhypothek). 

 
Projektstart: Realisierung im Jahr 2001 
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Projektnummer: 6.12 
 
Projekttitel: Aufwertung der Spiel- und Freizeitfläche Ammernweg 
 
Projektträger: Bezirksamt Altona 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Kinder und Jugendliche 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Die wesentlichen Ziele des Projektes sind die Verbesserung des 
Freiraumangebotes für Kinder und Jugendliche in Verbindung mit 
der Schaffung von Schwerpunktbereichen für unterschiedliche 
Altersgruppen sowie die Förderung einer direkten Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen. 
Durch eine entsprechende Gestaltung und Ausstattung soll die 
bisherige Treffpunkt-Funktion gestärkt und das nachbarschaftliche 
Zusammenleben gefördert werden. 
 
Der Spielplatz soll in Ergänzung zu dem bestehenden Angebot mit 
einem zusätzlichen Unterstand und Sitzmöglichkeiten sowie 
Fahrradständern ausgestattet werden. Darüber hinaus soll der 
Bolzplatz einen Allwetterbelag erhalten, um die Nutzung 
witterungsunabhängig zu ermöglichen. Das bestehende 
Hockeyfeld wird auf Wunsch der Kinder und Jugendlichen zu 
einem Basketballfeld umgebaut und an den Spielfeldern sollen 
Sitzgelegenheiten geschaffen werden. 
 
Der Unterstand soll gemeinsam mit Jugendlichen geplant und 
realisiert werden. Diese Teilmaßnahme wird in Kooperation mit 
der Jugendhilfe Ottensen e.V. und der STRASO Lurup 
durchgeführt. 
 
Um eine Beeinträchtigung der benachbarten Wohnnutzungen 
weitestgehend zu verhindern, soll der Ballfangzaun erhöht, beide 
Ballspielfelder mit einem lärmdämmenden Kunststoffbelag 
versehen und Gummipuffer an den Eingangstoren und am 
Ballfangzaun angebracht werden. Ferner soll der geplante 
Unterstand mit einer Lärmschutzwand abgeschottet werden. 

 
Projektstart: Fertigstellung im Jahr 2001 
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Projektnummer: 6.13 
 
Projekttitel: Grünzug Brachvogelweg 
 
Projektträger: Bezirksamt Altona 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Bewohner/innen des Flüsseviertel und benachbarter Quartiere 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Ziele des Projektes sind die qualitative Verbesserung der 
Grünverbindungen im Flüsseviertel und die Anbindung des 
Flüsseviertels an den übergeordneten Freiraumverbund. 
 
Im Rahmen der Realisierung des Bebauungsplans „Lurup 56“ soll 
– nach Fertigstellung des genossenschaftlichen Wohnungsneubaus 
– auf den benachbarten Flächen ein stadtteilbezogener Grünzug 
entwickelt und realisiert werden. Damit wird der Anschluss des 
Flüsseviertels an die bestehende Wegeverbindung zum Quartier 
Lüttkamp und zum Eckhoffplatz geschaffen. 
Die Maßnahme soll in Kooperation zwischen der Genossenschaft 
Brachvogel e.G, dem Luruper Forum, der Friedjof-Nansen-Schule 
und dem Bezirksamt Altona entwickelt und anhand der Methode 
„planning for real“ erarbeitet werden. 

 
Projektstart: B-Plan-Folgekosten: Planung und Realisierung sobald die 

Finanzierung gesichert ist. 
(Finanzierung der Planungskosten im Rahmen des STEP-
Programms wurde abgelehnt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Quartiersentwicklungskonzept Lurup                                          Maßnahmen und Projekte 

STEG Hamburg mbH                                                                                                      143 

Projektnummer: 6.14 
 
Projekttitel: Umgestaltung Bolzplatz Laubsängerweg 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Kinder und Jugendliche des Quartiers 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Der bestehende Bolzplatz soll modernisiert und durch eine 
ergänzende Ausstattung zusätzlich aufgewertet werden. In einem 
Beteiligungsverfahren für Nutzer/innen und Anwohner/innen 
wurden folgende Maßnahmen vereinbart: Der Bolzplatz soll einen 
neuen Kunststoffbelag und eine entsprechende Entwässerung 
erhalten. Neben zwei Trainerlogen wird der Platz zusätzlich durch 
höhere Ballfangzäune ausgestattet, in die neue Tore mit stabilen 
Netzen eingelassen werden (Platz kann dadurch zusätzlich um 
zwei Meter verlängert werden). Schließlich ist noch eine 
Beleuchtung vorgesehen, damit die Bewohner/innen den 
Bolzplatz auch in der Dämmerung nutzen können. 
Insgesamt trägt dieses Projekt zur Verbesserung des 
Freiraumangebotes für Kinder und Jugendliche und als 
nachbarschaftlicher Treffpunkt in diesem Fördergebiet bei. 

 
Projektstart: Ende 2001 (Beginn der Baumaßnahmen) 
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Projektnummer: 6.15 
 
Projekttitel: Wohnumfeldverbesserung Lüdersring 2-8 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Bewohner/innen des Hauses 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Mit dem Projekt werden die Förderung von Nachbarschaften 
durch eine qualitative Aufwertung des direkten Wohnumfeldes 
und die  Schaffung von Freizeit-, Aufenthalts- und 
Kommunikationsflächen für die Bewohner/innen des Hauses 
verfolgt. 
 
Um das Umfeld im Hauseingangs- und Betreuerlogenbereich für 
die Hausbewohner/innen nutzbarer zu gestalten, soll die gesamte 
Fläche vor dem Gebäude überplant werden. 
Bisherige Ideen für die Umgestaltung sind z.B.: Pflanzbeete, eine 
ergänzende Beleuchtung, ein Sitzbereich und eine 
Kleinkinderecke. Diese Ideen sollen mit allen 
Hausbewohner/innen diskutiert, gegebenenfalls verändert und 
ergänzt werden. 

 
Projektstart: Planung:             Herbst/Winter 2001 

Realisierung:     Anfang 2002 
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Projektnummer: 6.16 
 
Projekttitel: Modernisierung eines Kleinfußballfeldes –  

Offene Ganztagsschule Veermoor 
 
Projektträger: Offene Ganztagsschule Veermoor 

(Beobachtungsstufe, Hauptschule, Realschule) 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Schüler/innen der Offenen Ganztagsschule Veermoor 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Auf dem Schulgelände gibt es zwei kleinere Plätze zum Fußball 
spielen. Einer der beiden Plätze ist jedoch häufig nicht bespielbar, 
da die Fläche bei feuchter Witterung sofort unter Wasser steht. Für 
die ca. 430 Kinder und Jugendlichen steht deshalb in der Regel nur 
ein Bolzplatz zur Verfügung. So kann im Schul-alltag die große 
Nachfrage nach Fußballspielen häufig nicht ausreichend be-
friedigt werden. Dies verdeutlicht auch eine Umfrage bei den 
Schüler/innen aus dem Jahr 2000. Bei der Verbesserung der 
Situation auf dem Schulgelände steht der Wunsch nach einem 
kleinen Kunststofffußballfeld bei den Kindern und Jugendlichen 
an erster Stelle. 
Im Rahmen des Langzeitprogramms zur Umgestaltung der Schule 
als Lebensraum stellt dieser zu modernisierende Bolzplatz einen 
Baustein dar, um der großen Nachfrage nach Spiel- und 
Bewegungsraum nachzukommen, um sich auszutoben und 
sozialverträglich miteinander umgehen zu können 

 
Projektstart: Frühjahr 2002 
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Projektnummer: 6.17 
 
Projekttitel: Modernisierung (betreuter) Kinderspielplatz Lüdersring 42 
 
Projektträger: Aktion Kinderparadies 

(Arbeitsgemeinschaft für Kinderspielplätze Hamburg e.V.) 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring / Lüttkamp 
 
Zielgruppe(n): Kinder aus der Siedlung Lüdersring 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Seit vielen Jahren betreut die Aktion Kinderparadies auf dem 
Spielplatz am Lüdersring ehrenamtlich Kinder aus der 
Wohnsiedlung. 
Eltern aus der Umgebung können ihre Kinder ohne 
Voranmeldung auf dem Spielplatz gegen einen Unkostenbeitrag 
von 1 EURO / Stunde beaufsichtigen lassen. Der Betrieb ist nur 
durch das ehrenamtliche Engagement der Vereins-
mitglieder/Betreuerinnen aufrecht zu erhalten. Finanzmittel für 
eine notwen-dige Modernisierung des Spielplatzes stehen dem 
Verein nicht zur Verfü-gung. 
Durch eine Modernisierung inklusive einer ergänzenden 
Ausstattung mit neuen Spielgeräten soll der betreute Spielplatz 
Lüdersring aufgewertet werden. 

 
Projektstart: Projekt wurde im Herbst 2001 realisiert 
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Projektnummer: 6.18 
 
Projekttitel: Elterntreffpunkt Wasserpumpenspielplatz 

(Kinderspielplatz Ohlestrasse 30 / Netzestrasse 5) 
 
Projektträger: Elterninitiative Wasserpumpenspielplatz 

in Kooperation mit der SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft  
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel  
 
Zielgruppe(n): Nutzer/innen des Spielplatzes (Eltern und Kinder) 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Der Kinderspielplatz am sog. „Flüsseweg“ wurde in den letzten 
Jahren mo-dernisiert. Für die Eltern der Kinder wurde am Rand 
des Spielplatzes eine Sitzecke (Bank und Tisch) eingerichtet. Diese 
Sitzecke ist inzwischen zu einem Treffpunkt für Eltern (v.a. 
Mütter) aus der Nachbarschaft geworden. Allerdings fehlen 
ausreichend Sitzgelegenheiten und insbesondere ein Witte-
rungsschutz. 
Mit diesem Projekt sollen nachbarschaftliche Kommunikation und 
Zusammenleben gefördert sowie die Eigeninitiative von 
Bewohner/innen unterstützt werden. Ferner soll durch eine 
ergänzende Ausstattung (Sitzgelegenheiten, Schaffung eines 
Witterungsschutzes) die Aufenthaltsquali-tät des 
Elterntreffpunktes erhöht werden. 

 
Projektstart: Frühjahr 2002 (sobald die Finanzierung gesichert ist) 
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Projektnummer: 6.19 
 
Projekttitel: Spielplatz Recknitzstraße 56-58 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Jüngere Kinder (und deren Eltern) aus dem südlichen Flüsseviertel 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Wesentliches Ziel ist die Verbesserung des Spiel-
/Freiraumangebotes für  Kinder aus der Nachbarschaft 
(insbesondere Kinder im Vorschulalter). 
Das Projekt ist Baustein der Strategie zur Schaffung von 
Schwerpunktberei-chen für unterschiedliche Altersgruppen im 
Bereich Flüsseviertel. 
Mittels der Beteiligungs-/Planungs-Methode „planning for real“ 
sollen gemeinsam mit Kindern und Eltern aus der Nachbarschaft 
Lösungen entwickelt werden, die den Bedürfnissen der 
Nutzer/innen gerecht werden und deren Identifikation mit dem 
Platz erhöhen. 
 
Vorgesehen ist eine moderne Ausstattung mit Spielgeräten für 
Kinder dieser Altersstufe und die Herstellung einer Sitzecke mit 
Regendach – auch als Treffpunkt für Erwachsene. Vorhandene 
Spielgeräte sollen neu positioniert und eine Beleuchtung installiert 
werden.  
Um gegenseitige Störungen mit der benachbarte Wohnanlage und 
dem Schrebergartengelände zu vermeiden, soll der Spielplatz 
durch Pflanzungen abgegrenzt werden. 
 
Im Jahr 2001 wurden auf dem Spielplatz bereits erste Gespräche 
mit Müttern und Kinder geführt. 

 
Projektstart: Planung und Realisierung:    2002 
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Projektnummer: 6.20 
 
Projekttitel: Soziales Zentrum Netzestrasse – Umgestaltung „Netzeplatz“ 
 
Projektträger: SAGA Siedlungs-Aktiengesellschaft 
 
STEP-Zielgebiet: Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Anwohner/innen und Besucher/innen des KIFAZ sowie 

Bewohner/innen des nördlichen Flüsseviertels 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Das Projekt beinhaltet die (Neu-)Gestaltung der betonierten 
Freifläche zu einem „Marktplatz“ für das nördliche Flüsseviertel. 
Ziel ist die Schaffung eines Treffpunktes und Kommunikations-
ortes für die Anwohner/innen und Besucher/innen des Kifaz., 
wobei unterschiedliche Nutzungsmöglichkeiten denkbar sind. 
 
Die Fläche, unter der sich eine Tiefgarage befindet, soll durch 
Pflanzungen begrünt und zu den umliegenden Wohnungen hin 
abgegrenzt werden. 
Auf der Fläche sollen Sitz- und Spielmöglichkeiten geschaffen 
werden.  
Darüber hinaus sollen weiterhin quartiersbezogene Nutzung wie 
der monatlich stattfindende Flohmarkt oder die Aussenbewirtung 
des Kifaz-Cafes ermöglicht werden. 

 
Projektstart: Das Projekt wurde vom KiFaz sowie Anwohner/innen initiiert. 

Von Studenten der Hochschule für bildende Künste wurden im 
Jahr 2001 Modelle für eine Umgestaltung des Platzes entworfen.  
 
Das Projekt soll im Jahr 2002 weiter konkretisiert und - soweit 
möglich - auch realisiert werden. 
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Projektnummer: 6.21 
 
Projekttitel: Beschilderung des grünen Wegenetzes im Stadtteil - Projektidee 
 
Projektträger: Bezirksamt Altona 
 
STEP-Zielgebiet: Lüdersring/Lüttkamp und Flüsseviertel 
 
Zielgruppe(n): Bewohner/innen des Stadtteils 
 
Ziele und inhaltliche 
Schwerpunkte: 

Lurup verfügt über eine Reihe von Wegeverbindungen für 
Fußgänger/innen und Radfahrer/innen, die jenseits der stark 
befahrenden Verkehrsachsen durch die vorhandenen Grünzüge 
des Stadtteils führen und die STEP-Gebiete Lüdersring/Lüttkamp 
und Flüsseviertel miteinander verbinden. 
Diese Wegeverbindungen bieten zudem eine „grüne Anbindung“ 
der STEP-Gebiete an die Stadtteilzentren „Elbgau-Passagen“ und 
„Eckhoffplatz“ sowie eine Verbindung zum Altonaer Volkpark. 
Ein gravierender Nachteil des Wegenetzes besteht darin, das die 
Wegeführung nicht lückenlos und nicht immer eindeutig ist. 
Durch das Aufstellen von Wegweisern soll die Orientierung, 
insbesondere auch für Ortsunkundige verbessert werden. Eine 
Aufwertung soll zudem durch Schautafeln erfolgen, die 
ökologische Zusammenhänge in den jeweiligen Grünanlagen 
anschaulich erläutern und auf Besonderheiten hinweisen. 

 
Projektstart: 2003 (sobald die Finanzierung gesichert ist) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


